
 

 

 

 

 

 

 

 

Protokoll der 25. Ortsbeiratssitzung am 01.11.2018 Gruppenraum der BSF 

Am Richtsberg 66 
 

 

Beginn:           18:03 Uhr 

Anwesende:    Erika Lotz-Halilovic (SPD), Bettina Böttcher (SPD) ab 18.50 Uhr, Dr. Gerhard 

Peleska (SPD), Runhild Piper (CDU), Dr. Heinz Stoffregen (CDU) bis 19.40 Uhr 

und Annelie Vollgraf (Die Grünen) 

Gäste:            Herr Jahnke, Stadtwerke Marburg 

                       Herr Nimmo, CenTral e.V. 

                       Herr Eggers, CenTral e.V. 

                       Frau Gattinger, BSF e.V. 

                       Frau Hopp und Herr Gessner von der Siedlergemeinde Badestube u.a. Gäste 

Protokollführerin: Salome Möller 

Entschuldigt: Halina Pollum (SPD), Christel Gabrian-Zimmermann (Marburger Linke) und Bernd 

Hannemann (Marburger Linke) 

 

TO. 1 Eröffnung und Begrüßung durch die Vorsitzende 

Frau Lotz-Halilovic eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. 

 

TO. 2 Feststellung der Beschlussfähigkeit und Tagesordnung 

Der Ortsbeirat ist beschlussfähig. Die Reihenfolge von TO 4 und TO 5 wird getauscht. 

 

TO. 3 Genehmigung der Niederschrift vom 06.09.2018 

Das Protokoll wird unverändert beschlossen. 

 

TO. 4 (vorher TO 5) Öffentlicher Nahverkehr, Änderung Stadtteil Richtsberg ab Dezember 

2018, Herr Jahnke, Stadtwerke Marburg 

Herr Jahnke berichtet, dass es bei den momentanen Linien keine Veränderungen geben wird. Am 

Christa-Czempiel-Platz wird demnächst auch eine DFI-Anzeige installiert. 

Ab 09. Dezember wird es zusätzlich eine Direktverbindung vom Oberen Richtsberg zu den 

Lahnbergen geben. Dies wird die Linie 2 sein, die Mo. – Fr. im 30 Min. Takt zwischen 6.00 und 

19.30 Uhr, vom Hauptbahnhof über das Klinikum zum Eisenacher Weg und den gleichen Weg 

wieder zurück fährt. 

Weiterhin gibt es eine zusätzliche erweiterte Nachtlinie, die zwischen 01.00 und 04.00 Uhr den 

unteren Richtsberg bis Christian-Wolff-Haus bedient. 

Der Ortsbeirat und die Ortsvorsteherin bedanken sich sehr für diese Verbesserung. 

Klar ist, dass es immer noch mehr Bedarfe gibt z.B. die Verbindung zur Haltestelle Am Krekel. 

 

TO. 5 (vorher TO 4) CenTral e.V., Überlassung Liegenschaften Sudetenstraße 26b 

Der Ortsbeirat Richtsberg ist vom Magistrat um eine Stellungnahme der Liegenschaften 

Sudetenstraße 26b gebeten worden. Zur Zeit ist der Verein CenTral e.V. Mieter. Um die maroden 

Liegenschaften sanieren zu können, soll nun ein Erbbaurecht für die Dauer von 66 Jahren erteilt 

werden. 
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Herr Nimmo und Herr Eggers vom CenTral e.V. berichten über das Konzept und die Arbeit des 

Vereins CenTral e.V. der genau vor acht Jahren die Gebäude bezogen hat. Sie schildern, dass die 

Stadt keinerlei Gelder  mehr  in die Räumlichkeiten investiert. 

Die neuen Baupläne, mit Beschreibungen der zukünftigen Arbeit dort, werden vorgestellt.  

Der Ortsbeirat und alle Anwesenden sind sehr positiv beeindruckt von den Plänen und empfinden 

sie als große Aufwertung für den Stadtteil. 

 

Einstimmiger Beschluss (6 Ja-Stimmen): 

Der Ortsbeirat begrüßt die vorliegenden Pläne des CenTral e.V. und bittet den Magistrat 

durch die entsprechenden rechtlichen Vereinbarungen die Grundlage für eine baldige 

Realisierung zu schaffen. 

 

TO. 6 Bericht zur Stadtteilentwicklung am Richtsberg 

Die Ortsvorsteherin stellt den Bericht vor. Sie weist auf wichtige Bereiche, Erkenntnisse und 

Entwicklungen hin. 

Der Ortsbeirat begrüßt den Bericht und wird ihn in Zukunft als Ausgangspunkt für zukünftige 

Konzepte heranziehen. 

 

TO. 7 Jahresplanung 2019, Termine (Themen) Ortsbeiratssitzungen 

folgende Termine werden vorgeschlagen: 

31. Jan., 28. Feb., 28. März, 09 Mai, 13. Juni, 15. Aug., 12. Sept., 17. Okt. 28. Nov. und 12. Dez. 

Als Themen: Nachbarschaftspreis – Mitte 2019 soll begonnen werden Anwärter zu finden. 

 

TO. 8 Anträge 

Antrag: Finanzierung der Kinderbetreuung Interkulturelles Frauenfest am Richtsberg: siehe 

Anlage 

Beschluss: einstimmig – 5 Ja-Stimmen 

 

TO. 9 Verschiedenes 

 Der Ortsbeirat wird von der Siedlergemeinde Badestube eingeladen demnächst eine Sitzung 

in den Räumen der Siedlergemeinde abzuhalten. Es wird verabredet dafür einen Termin im 

Frühjahr 2019 zu finden. 

 Herr Dr. Peleska bringt wieder, wie nun in jeder Sitzung, seine Verkehrs- und andere 

Themen zur Sprache. 

Zu den Verkehrsthemen wird überlegt eine Sitzung dazu abzuhalten, in der die zuständigen 

Referenten wieder eingeladen werden. 

 Frau Lotz-Halilovic berichtet über die von ihr erledigten Aufträge: ein Anruf beim DBM 

(Herr Feyh) erbrachte, dass keine festen Sperrmüllabfuhrtermine eingerichtet werden. Frau 

Gattinger berichtet, dass die Praxis GmbH Übersetzungen in arabischer und russischer 

Sprache, zur Mülltrennung, besitzt. Diese sollen in Zukunft in regelmäßigen Abständen an 

die Haushalte verteilt werden. 

 die Pflege der interkulturellen Gärten ist für 2019 gesichert 

 Der Sperrmüll an der Leipziger Straße Nr. 2 ist doch noch nicht beseitigt. Darum wird sich 

die Ortsvorsteherin erneut kümmern. 

 Die Aufzüge in der Sudetenstraße 2-6 sind vom TÜV nicht abgenommen worden und 

werden noch wochenlang ausgeschaltet bleiben. Der Ortsbeirat überlegt wie man den 

Mieterinnen und Mietern helfen kann. Vor allem rechtlich. 

Beschlossen wird eine gemeinsame Veranstaltung mit dem BSF e.V. zum Thema: rechtliche 

Beratung - Rechte und Pflichten von Mietern und Vermietern (im Frühjahr 2019)  
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Termine: 

 nächster Termin Spielplatz Badestube am 05. Dezember 17.00 Uhr 

 Frau Vollgraf berichtet: ab 06. Dez. 2018 wird es in der Thomaskirche einen 

Gemeindetisch geben zu dem jede/jeder ohne Voranmeldung willkommen ist. Immer 

donnerstags (außer in den Ferien) um 12.00 Uhr für 1,50€ 

 

 

Sitzungsende 20.40 Uhr 

 

Nächste Sitzung am 20.12.2018, 18.00 Uhr, Gruppenraum BSF e.V., Am Richtsberg 66. 

 

                     
 

                   Ortsvorsteherin                                                    stellv. Schriftführerin 

                Erika Lotz-Halilovic                                                     Runhild Piper 

 


